
 

 

 

Die mediSIAMS ‘09: das 2. Treffen der Medizinaltechnik  

    

    

Die Firma SIAMS SA gibt es bereits seit 20 Jahren; sie organisiert insbesondere 2 
Messen:  
 

- die SIAMS und die mediSIAMS. 
 
 
Die SIAMS, das Treffen der Mikrotechnik: die 11. Veranstaltung dieser Messe 
fand im Mai 2008 im Forum de l’Arc in Moutier statt. Dieses Schaufenster der 
Mikrotechnik umfasste 480 Aussteller. Mehr als 15'000 Fachbesucher haben sich 
dafür in das mittelalterliche Städtchen begeben, das für die Dauer der 
Veranstaltung zur „Hauptstadt der Mikrotechnik“ befördert wurde. Tatsächlich 
versammelt die SIAMS bereits seit 1989 eine aussergewöhnliche Konzentration 
von Spezialisten der Mikrotechnik. Die Messe hat sich von Veranstaltung zu 
Veranstaltung weiterentwickelt und ist rasch zu einem internationalen Forum 
geworden.  
 
 
Die mediSIAMS, das Treffen der Medizinaltechnik: Diese Fachausstellung ist das 
Thema unserer heutigen Pressekonferenz.  
 
Die erste Veranstaltung der mediSIAMS, der ganz spezifisch auf den Bereich der Mikrotechnik 
spezialisierten Messe der Medizinaltechnik, fand vom 25.-28. April 2007 statt. 
Diese sehr gezielt geplante Messe umfasste 206 direkt oder indirekt im Medizinalsektor tätige 
Unternehmen. Alle Aussteller waren mit der Veranstaltung zufrieden bis sehr zufrieden. Die Qualität 
der Kontakte und der realisierte Umsatz haben oft ihre Ziele übertroffen. Viele der Aussteller haben 
die Anwesenheit zahlreicher ausländischer Besucher konstatiert. Die meisten Aussteller haben auch 
nicht gezögert, die mediSIAMS in die Kategorie der internationalen Messen einzuklassieren. 
Fast alle Aussteller haben angesichts der 2007 erzielten Resultate zudem ein starkes Interesse an 
einer Teilnahme an der 2. mediSIAMS geäussert. 
Ganz allgemein haben die 4’750 Besucher offensichtlich das gefunden, was sie an der mediSIAMS 
suchten. Zu vermerken ist auch das professionell ausgesprochen hohe und gezielt „medizinische“ 
Niveau der Besucher. Tatsächlich sind Ingenieure, Käufer und potentielle Partner in grosser Zahl 
auf dem Messegelände erschienen. 
 
Die zweite Veranstaltung der mediSIAMS wird vom Dienstag, dem 10. bis Freitag 
dem 13. März in Moutier, im FORUM DE L’ARC, der neuen Ausstellungshalle 
stattfinden.  
 
 



 

Was ist das Ziel der mediSIAMS? 
 
Das Ziel der zweiten mediSIAMS sind die industriellen Kompetenzen im Dienste der Medizin und 
der Zahnmedizin. Zu diesem Zweck haben die Organisatoren die in diesem Bereich aktiven 
Unternehmen eingeladen, an dieser Fachausstellung teilzunehmen. Ungefähr 220 Unternehmen, 
die einen Teil oder ihre ganze Produktion für den Medizinalsektor realisieren, haben positiv auf 
unsere Einladung geantwortet. Diese grossen wie kleinen Unternehmen setzen sich dafür ein, an 
ihrem Stand an der mediSIAMS Produkte im Zusammenhang mit dem Medizinalmarkt auszustellen. 
Besucher können so an einem einzigen Ort und gleichzeitig eine sehr grosse Palette an 
einfallsreichen, neuen, praktischen, originären, einzigartigen, innovativen Hightech-Produkten 
entdecken, die perfekt den Bedürfnissen dieses Markts entsprechen. 
 
Wieso die Medizinaltechnik in Moutier ansiedeln?  
 
Der Jurabogen ist eine Region, in der traditionell Präzisionsteile kleinerer Dimensionen hergestellt 
werden, typischerweise für die Uhrenindustrie. Das sind exakt jene Fähigkeiten, die für die Herstel-
lung von Teilen im Medizinalbereich erforderlich sind. Dieses solide und traditionell in unserem 
Unternehmen verankerte Know-how erlaubt eine ausgezeichnete Erschliessung des medizinischen 
Spezialbereichs. Dies um so mehr als in unserer Region, das heisst im Jurabogen, die Rahmenbe-
dingungen speziell günstig sind. Wir haben um uns herum alle Akteure, die einen Erfolg erst 
ermöglichen. Wir funktionieren nach dem Prinzip eines sehr bedeutenden Kompetenzzentrums. 
Tatsächlich steht alles, oder fast alles, in einem relativ kleinen geographischen Umfeld zur 
Verfügung. Diese ausserordentliche und aussergewöhnliche Situation wird während der mediSIAMS 
gut zu erkennen sein. 
 
Welches sind die an der mediSIAMS vertretenen Ausstellerkategorien? 
 
Fünf grosse Kategorien an Ausstellern erwarten die Besucher: Produktionsmittel, Materialien, Zulie-
ferung, medizinische wie zahnmedizinische Endprodukte und Dienstleistungen. In jeder dieser Kate-
gorien werden leistungsfähige und international, oder regional bekannte Unternehmen ihr Know-
how präsentieren.  
Mehrere Unternehmen von internationalem Ruf haben sich entschlossen, ihre Teilnahme an der 
mediSIAMS zu einem wichtigen europäischen Auftritt zu gestalten. Unter anderen haben grosse, 
weltweit führende Werkzeugmaschinenhersteller und bedeutende Werkzeugfabrikanten diese Fach-
ausstellung in die Agenda ihrer Hauptevents von 2009 aufgenommen.  
Auch zahlreiche kleine Unternehmen werden an der mediSIAMS vertreten sein. Diese kleinen 
Unternehmen präsentieren sich aus Verfügbarkeits- und Kostengründen nur selten an 
Fachausstellungen. Sie sind aber speziell innovativ und bergen wahre Schätze an Einfallsreichtum.  
Sie werden an der mediSIAMS einfallsreiche und praktische Produkte präsentieren, die es erlauben, 
modernste Fertigungsprozesse signifikant zu optimieren. 
 
Welche Vorteile kann ein Besucher von der mediSIAMS erwarten? 
 
Die mediSIAMS ist eine kleine Messe, die man als gern gesehener Gast besuchen kann und an der 
alles für das Wohl der Besucher getan wird.  
Da die Standfläche beschränkt ist, ist jeder Aussteller, unabhängig davon wie wichtig seine Firma 
ist, sehr gut sichtbar. Die mediSIAMS erlaubt somit den Besuchern, weltweit bekannte Unternehmen 
zu entdecken, aber auch kleine Unternehmen, die sich normalerweise nicht an anderen Messen 
präsentieren. 



 

Die Hersteller von Maschinen, Werkzeugen, Werkstoffen, die Spezialisten der Zulieferindustrie, die 
Produzenten von Fertigprodukten und viele andere haben alles getan, damit diese zweite 
mediSIAMS für sie, aber natürlich auch für die Besucher zu einem vollen Erfolg wird. Diese vier 
Messetage bieten somit eine einzigartige Gelegenheit, sehr spezifische Produkte kennenzulernen, 
die im weitesten Sinne auf die Produktion im Bereich Medizin und Zahnmedizin zugeschnitten sind.  
 
Eine Messe für welche Besucher? 
 
Für potentielle Auftraggeber, die die beeindruckenden Kompetenzen unserer Region im Bereich der 
Medizinaltechnik noch nicht kennen.  
 
Für alle Unternehmen, die sich für dieses grossartige und sehr lukrative Abenteuer der Medizinal-
technik engagieren wollen.  
 
Für Fachleute, Polymechaniker, Dreher, Ingenieure, die hier die faszinierende Welt der Industrie im 
Dienste der Gesundheit entdecken können.  
 
Für alle Unternehmen, die bereits in diesem Bereich tätig sind und hier nun eine Möglichkeit 
haben, die letzten technischen Neuheiten kennenzulernen.  
 
Für all jene, die Kompetenznetze aufbauen wollen. In diesem Zusammenhang sucht die 
mediSIAMS auch den Interessierten zu erlauben, Kompetenznetze unter den regionalen Akteuren 
aufzubauen, um das Beste aus den Möglichkeiten der Zusammenarbeit und des Wissens- und 
Technologietransfers zu machen.  
 
Der Schweizer Markt der Medizinaltechnik  
 
Die Schweizer Industrie für medizinische Apparaturen besteht aus mehr als 500 auf 
Spitzentechnologie und Produkte und Dienstleistungen mit starkem Mehrwert spezialisierten Firmen.  
 
Angesichts der aussergewöhnlich starken Entwicklung der letzten Jahre handelt es sich dabei um 
einen soliden Markt, der der gegenwärtigen Krise besser widersteht wie die meisten anderen 
Märkte, und dies trotz einigen vor allem im Dentalbereich festzustellenden Anpassungen. Zahn-
implantate tendieren beispielsweise dazu, zum Luxus zu werden und ihre Verwendung wird von der 
aktuellen Situation gebremst. 
 
Was sind die Ziele der mediSIAMS 09? 
 
Das erste und wichtigste Ziel, nämlich 200 Aussteller zusammenzubringen, ist weitgehend erreicht, 
weil wir mittlerweile trotz der schwierigen Konjunkturlage ungefähr 220 Aussteller zählen.  
 
Das zweite Ziel betrifft die Messebesucher: wir hoffen mindestens ebenso viele wie 2007 willkom-
men zu heissen, also ungefähr 4'500 Besucher.  
 
 
 
 
Text: Francis Koller, Präsident der SIAMS SA 


